
Veranstaltungskalender

2023 / 2024
i Liebe Freundinnen, liebe Freunde, Neugierige und Kunstinteressierte,

unser neues Programm für die Saison 2023/2024 steht und wir hoffen natürlich sehr, dass er großen Anklang findet.

In diesem Veranstaltungszyklus haben wir für alle unsere Vernissagen Schüler und Schülerinnen der Aschaffenburger  
Musikschule für die musikalische Begleitung gewinnen können, gerne bieten wir dem musikalischen Nachwuchs eine Bühne. 

Sie alle sind herzlich eingeladen mit dabei zu sein.

ALLE VERANSTALTUNGEN SIND, WENN NICHT ANDERS VERMERKT, KOSTENLOS!

AKTUELLE VERANSTALTUNGSHINWEISE UND ÄNDERUNGEN FINDEN SIE UNTER  
WWW.PEGASUS-BESTATTUNGSKULTUR.DE

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN, WIR BITTEN UM ANMELDUNGEN!

Sie finden uns und weitere Informationen auch im Internet/Social Media: Google Facebook Instagram

MITTWOCH 
20. SEPT. 2023 
19:00 UHR

AUSSTELLUNGS-
DAUER: 
20. SEPT. 2023– 
10. JAN. 2024
ANMELDUNG  
ERBETEN!

Wie oft wachen wir aus unseren nächtlichen Träumen auf und staunen über uns selbst?

Wie verrückt war das denn? Wie nur kommen wir auf diese Bilder und Gefühle? Diese Fragen tauchen sicher schon mal 
auf, wenn wir unsere Träume Revue passieren lassen oder auch nur Fetzen davon greifen können. Es ist eine »Anders-
welt« in dem sich unser Geist dann bewegt. Der Künstlerin Sina Schulz gelingt es auf phänomenale Weise, ihren Geist 
in dieser Welt auf Reisen zu schicken, ohne das Tagesbewusstsein zu verlassen. Mit ihren Bildern nimmt sie uns mit in 
ihre fantastischen Welten …

Die musikalische Umrahmung gestalten die Geschwister Anna und Felix Spicka, Schüler der Aschaffenburger Musikschule, 
mit ihren Gitarren.

An diesem Abend erwarten Sie neben einem Sektempfang auch fantastische kleine Naschereien.

VERNISSAGE & AUSSTELLUNG MIT SINA SCHULZ: 

»Phänome-male Traumzeit«



MITTWOCH 
17. JAN. 2024 
19:00 UHR

AUSSTELLUNGS-
DAUER: 
17. JAN. 2024– 
08. MAI 2024
ANMELDUNG  
ERBETEN!

Kunst mit Asche? Was hat es damit auf sich? 

Nach acht Jahren freuen wir uns sehr, dass die Künstlerin Ina Pause-Noack wieder bei uns ausstellt. Als Malerin 
verwendet sie gerne unterschiedliche Materialien, wie Asche oder auch Licht, die sie in ihre Bilder integriert. Es sind 
sehr symbolträchtige Elemente; so ist Asche - die Substanz, die aus Vergangenem entstanden ist - für die Malerin Ina 
Pause-Noack eine gestalterische Bereicherung für ihre Bilder; ob Pflanzen-, Tier- oder gar menschliche Asche, die für 
individuelle Seelenbilder Anwendung findet. Das Licht dagegen, das Element aus dem alles seinen Ursprung hat. 

Mit einem Sekt werden Sie begrüßt, von dem Marimba-Schüler der Aschaffenburger Musikschule, Benjamin Goldhammer 
musikalisch verwöhnt und winterliche Häppchen lassen den Abend ausklingen.

VERNISSAGE MIT INA PAUSE-NOACK: 

»Wie Phönix aus der Asche«

MITTWOCH 
22. NOV. 2023 
19.00–22.00 UHR
ANMELDUNG  
ERBETEN! Eingerahmt wird die Lesung der in Berlin lebenden, ganzheitlichen Bestatterin Angela Fournes von einem kleinen 

Mexikanischen Totenfest, auch bekannt als »Dia del los Muertos«. Sie hat ein Buch geschrieben, um den Menschen die 
Angst vor dem Tod zu nehmen. Denn diese ist, sagt die Autorin aus ihrer Erfahrung mit vielen Sterbenden, überflüssig: 
»Der Tod ist für mich das Natürlichste der Welt.«

Angela Fournes war schon früh Waise: Ihr Vater starb, als sie 13 war, ihre Mutter verlor sie mit 20. Aufgewachsen ist 
die Bestatterin in Mexiko und hat dort einen ganz anderen, positiven und fröhlichen Umgang mit dem Tod kennenge-
lernt. Diese Erfahrung und der Glaube, dass es nach dem Tod weitergeht, sind tief in ihr verwurzelt. »Ich sehe mich als 
Hebamme am anderen Tor des Lebens… nämlich der Himmelsgeburt.« 

Für unser mexikanisches Totenfest laden wir Sie ein, kleine Fotos/Bilder und wer mag, die Lieblingsspeise Ihrer lieben 
Verstorbenen mitzubringen.

Die Veranstaltung findet auf Spendenbasis statt.

LESUNG MIT ANGELA FOURNES: 

»Den Tod muss man Leben«

MITTWOCH 
18. OKT. 2023 
16.00–17.00 UHR
ANMELDUNG  
ERBETEN! Findet heraus, was es alles beim Bestatter gibt, was dort so gemacht wird und warum. Zum Ende wird noch eine dazu 

passende Geschichte erzählt, bei der ihr mitmachen dürft.

INTERAKTIVE MÄRCHENLESUNG FÜR KINDER MIT GABRIELE ZINNGRAF: 

»Pegasus im Wunderland«



MITTWOCH 
13. MÄRZ 2024 
19.30 UHR
ANMELDUNG  
ERBETEN! Die Referentin ist selbst eine mehrfache Sternenkind-Mama, Systemische Trauerbegleiterin und Coach – auch für Menschen 

mit kognitiven Einschränkungen. Außerdem leitet sie eine Selbsthilfegruppe für Sternenkind-Eltern am Untermain, hat 
den Verein »Mein Sternenkind Miltenberg e. V.« gegründet und ist dort Vorstandsmitglied. Sie hat ihre Erfahrungen 
auf dem Weg der Trauer erfolgreich zu ihrer Berufung gemacht und lässt uns daran teilhaben. 

INTERAKTIVER VORTRAG MIT JENNIFER HARTMANN: 

»Was mir half in meiner Trauer«

MITTWOCH 
17. APRIL 2024 
19.00 UHR
ANMELDUNG  
ERBETEN!

AUF SPENDEN-
BASIS

Gemeinsam wollen wir unsere Trauermasken gestalten. Ist das, was wir in unserer Trauer nach außen zeigen auch das, 
was in unserem Innern geschieht? Neben dem Gestalten besteht auch die Möglichkeit mir der Referentin, die auch 
Trauerbegleiterin ist, ins Gespräch zu kommen. Vorkenntnisse sind keine erforderlich, das Material wird gestellt.

Der Workshop wird auf Spendenbasis/Materialkostenbeitrag veranstaltet. 

KREATIVER ABEND MIT JENNIFER HARTMANN: 

»Workshop – Wie Innen so Außen?«

MITTWOCH 
07. FEB. 2024 
18.30 UHR
ANMELDUNG  
ERBETEN! Nachdem bei unserer letzten Vernissage die musikalischen Einlagen von Wolfgang Schöttner, von Akkordeon begleitet, 

zu einem spontanen Mit-Sing-Ereignis wurde, möchten wir Sie herzlich zu einem ganzen Abend voller Freude an musika-
lischer Interaktion mit dem vielseitigen Musiker einladen. Jeder kann, keiner muss. Wer mag, kann auch gerne selbst 
einen Beitrag leisten oder sich einklinken – eine Jam-Session bei Pegasus. Ganz spontan!

LIEDERABEND MIT WOLFGANG SCHÖTTNER: 

»Spontanität – musikalisch«



MITTWOCH 
19. JUNI 2024 
19.00 UHR
ANMELDUNG  
ERBETEN! Wenn wir auf Reisen gehen wird im Vorfeld vieles geplant, organisiert und vorbereitet. Warum es Sinn macht, für unsere 

letzte große Reise genauso gewissenhaft vorzugehen, erfahren Sie an diesem Abend. Dabei geht es nicht nur um die 
materiellen Aspekte. Nach dem Vortrag ist Raum für Fragen und Austausch, so dass auch Sie gut informiert Ihren »Letzten 
Koffer« packen können. 

ABEND DER OFFENEN TÜR & VORTRAG MIT DEN BESTATTERINNEN VON PEGASUS: 

»Ich packe meinen letzten Koffer«

MITTWOCH 
15. MAI 2024 
19:00 UHR

AUSSTELLUNGS-
DAUER: 
15. MAI 2024– 
11. SEPT. 2024
ANMELDUNG  
ERBETEN!

Der Münchner Cafetier und leidenschaftlicher Sammler historischer Plakate Thomas Leeb stellt bei uns aus. Diese Origi-
nallithografien zeigen eine Zeit des Aufbruchs, Reisens in die unbekannte, teils exotische Ferne. Diese Welt ohne Strom, 
Automobile, Fernsehen, Digitales wurde naturgetreu und detailliert von teils berühmten Malern und sog. Plakatkünstlern 
»plakativ« und sehr aufwändig im Steindruck dargestellt.

Wir laden Sie hiermit herzlich zu einer Zeitreise in die Vergangenheit – denn, ist nicht das ganze Leben eine einzige 
Reise aus der Vergangenheit ins Jetzt. Wo fing sie an und wo hört sie auf?

Dieser Abend beginnt, wie immer mit einem Sektempfang, wird begleitet von zeitgemäßen Klängen von Saxofon und 
Klavier, dargeboten von Musikschülern der Aschaffenburger Musikschule sowie frühlingshaften Leckereien. 

VERNISSAGE & AUSSTELLUNG AUS DER SAMMLUNG VON THOMAS LEEB: 

»Reisen in die Vergangenheit«


